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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Augsburg (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Nordendorf : TC Obergriesbach 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Nittbaur fixiert zwei Punkte für den SV Nordendorf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Augsburg (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf die Mannschaft des SV Nordendorf am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TC Obergriesbach. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den
Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Josef Nittbaur. Garant für diesen Heimspielsieg war
Johannes Wiedemann, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV
Nordendorf dieses Match mit einem und der TC Obergriesbach mit einem Ersatzspieler bestreiten
musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Eine knappe Niederlage gab es für Rieger / Nittbaur beim 9:11, 11:8, 11:9,
9:11, 9:11 gegen Honisch / Kopp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit
nur einem Satzverlust gingen dann Wagner / Wiedemann gegen Huber / Durner durchs Ziel, denn
das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Rieger bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Josef Huber. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Markus
Wagner beim 3:11, 11:9, 3:11, 13:11, 11:8 gegen Frank Honisch zu verrichten. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Beim folgenden 3:0-Sieg
gegen Robert Kopp zeigte Josef Nittbaur seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Johannes Wiedemann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Michael Rieger beim 2:3 gegen
Frank Honisch. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Rieger dennoch im 5.
Satz. Ohne Satzgewinn für Markus Wagner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Josef
Huber. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach verlorenem ersten Satz drehte Josef Nittbaur das
Match gegen Hubert Durner und gewann 3:1. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage
nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Johannes Wiedemann machte mit Robert Kopp
beim 11:8, 11:2, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den SV Nordendorf.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Nordendorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Göggingen 1875 am 17.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TC Obergriesbach wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
16.11.2023 gegen den TSV Merching erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Nordendorf

Doppel: Rieger / Nittbaur 0:1, Wagner / Wiedemann 1:0 
Einzel: M. Rieger 1:1, M. Wagner 1:1, J. Nittbaur 2:0, J. Wiedemann 2:0 

 TC Obergriesbach
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Doppel: Honisch / Kopp 1:0, Huber / Durner 0:1 
Einzel: F. Honisch 1:1, J. Huber 1:1, H. Durner 0:2, R. Kopp 0:2


